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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 18.367,72 +0,46 % +9,65 % Rendite 10J D * 2,40 % -1 Bp Dax-Future * 18.630,00

MDax * 27.057,48 +1,05 % -0,29 % Rendite 10J USA * 4,35 % -1 Bp S&P 500-Future 5277,50

SDax * 14.284,66 +0,92 % +2,32 % Rendite 10J UK * 4,06 % -3 Bp Nasdaq 100-Future 18434,50

TecDax* 3.406,30 +0,30 % +2,06 % Rendite 10J CH * 0,75 % +1 Bp Bund-Future 132,46

EuroStoxx 50 * 5.069,25 +0,54 % +12,11 % Rendite 10J Jap. * 0,74 % -0 Bp VDax * 13,68

Stoxx Europe 50 * 4.410,15 +0,26 % +7,74 % Umlaufrendite * 2,43 % +3 Bp Gold ($/oz) 2295,19

EuroStoxx * 518,82 +0,52 % +9,42 % RexP * 442,04 -0,09 % Brent-Öl ($/Barrel) 89,54

Dow Jones Ind. * 39.127,14 -0,11 % +3,81 % 3-M-Euribor * 3,86 % -3 Bp Euro/US$ 1,0841

S&P 500 * 5.211,49 +0,11 % +9,26 % 12-M-Euribor * 3,65 % -2 Bp Euro/Pfund 0,8567

Nasdaq Composite * 16.277,46 +0,23 % +8,43 % Swap 2J * 3,16 % +2 Bp Euro/CHF 0,9791

Topix 2.732,00 +0,94 % +14,37 % Swap 5J * 2,73 % +0 Bp Euro/Yen 164,40

MSCI Far East (ex Japan) * 536,80 -0,83 % +1,50 % Swap 10J * 2,68 % -1 Bp Put-Call-Ratio Dax* 0,98

MSCI-World * 2.678,50 +0,09 % +8,78 % Swap 30J * 2,43 % -1 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

3,86 3,82 3,65 2,83 2,56 2,38 2,31 2,40
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 Frankfurt, 04. Apr (Reuters) - Am Donnerstag wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäu-

sern zufolge leicht schwächer starten. Am Mittwoch hatte er ein halbes Prozent fester bei 18.367,72 

Punkten geschlossen. Der überraschende Rückgang der Inflation in der Euro-Zone hatte die Stim-

mung an den Börsen aufgehellt. Am Donnerstag veröffentlicht die Europäische Zentralbank (EZB) die 

Protokolle ihrer Zinssitzung vom 6. und 7. März. Anleger erhoffen sich daraus Hinweise, wann die 

Euro-Notenbank erstmals wieder die Zinsen senken wird. 

Die US-Börsen haben am Mittwoch kaum verändert geschlossen. Gemischte Wirtschaftsdaten hielten 

Bullen und Bären im Zaum. Zudem bekräftigte Fed-Chef Jerome Powell, dass die US-Notenbank Zins-

senkungen in diesem Jahr zwar anpeilt, die Zinswende aber von den einlaufenden Daten abhängig 

macht. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss am Ende 0,1 Prozent tiefer bei 39.127 Punk-

ten. Der breiter gefasste S&P 500 rückte 0,1 Prozent auf 5.211 Zähler vor und der Index der Technolo-

giebörse Nasdaq 0,2 Prozent auf 16.277 Stellen. Das Wachstum der US-Dienstleister hat sich im März 

überraschend weiter abgeschwächt. Der Einkaufsmanagerindex fiel um 1,2 auf 51,4 Punkte. Es war 

der zweite Rückgang in Folge. Dies schürte neue Hoffnungen, dass die Fed die Zinsen bald wieder 

senkt. Andere Wirtschaftsdaten fielen indes überraschend gut aus, was Hoffnungen auf umfassendere 

Zinssenkungen bremste. So schufen die US-Unternehmen einer Umfrage zufolge im März mehr Jobs 

als erwartet. Bei den Einzelwerten legten Vanda Pharmaceuticals 29 Prozent zu. Die US-

Arzneimittelbehörde FDA hat Vandas Medikament Fanapt, das 2009 zur Behandlung von Schizophre-

nie zugelassen worden war, auch als Mittel gegen bipolare Störung genehmigt. Aus den Depots flogen 

dagegen Intel, die 8,2 Prozent einbüßten. Der Verlust des Konzerns in seiner Sparte für die Auftrags-

fertigung von Halbleitern weitet sich aus. Konzernchef Pat Gelsinger sagte zudem, 2024 werde das 

Jahr mit den größten operativen Verlusten für Intels Chipgeschäft sein. 

Die asiatischen Aktien legen am Morgen zu. Die Anleger rechnen weiterhin mit Zinssenkungen in den 

USA, auch wenn deren Zeitpunkt noch ungewiss ist. Vor allem bei den Rohstoffen gab es Bewegung: 

Gold erreichte einen weiteren Rekord, Öl ein Fünfmonatshoch und Kupfer ein 13-Monatshoch. Der 

Tokioter Nikkei-Index stieg angesichts des fallenden Yen um 0,8 Prozent auf 39.773,14 Punkte. Vor 

allem Aktien in den Sektoren Werkstoffe, Industrie und Energie legten zu. Allerdings sorgten Feierta-

ge in China und Taiwan für dünnere Handelsbedingungen. Die Börse Shanghai blieb geschlossen.  

Wirtschaftsdaten heute  

EWU: Erzeugerpreise (Feb), Einkaufsmana-

gerindex Gesamt (Mrz) 

EWU, DE, FR, IT, ES, UK: Einkaufsmana-

gerindex Dienste (Mrz) 

USA: Handelsbilanz (Feb) 

 

 

Unternehmensdaten heute  

ConAgra Foods, Lamb Weston (Q3), CENIT, 

JSFC Sistema, lastminute.com (Q4), Cana-

dian Imperial Bank of Commerce, Inficon, 

PSP Swiss Property, Raiffeisen, Rio Tinto, 

Storebrand, UPM-Kymmene (HV) 

 

 

Weitere wichtige Termine heute  

Polen: Zentralbank Zinsentscheid 

 

Zusammenfassung der EZB-Ratssitzung 

vom 07.03.2024 
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Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu 

verstehen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise 

die Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige 

Ankündigung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art 

von Haftung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden 

bestimmt. Sie ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder 

Verkauf von Finanzinstrumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss 

eines Beratungsvertrages. Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. 

Weder diese Veröffentlichung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der 

Sparkasse KölnBonn auf irgendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung 

wird die Zustimmung zur Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 
Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-
sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 
 


